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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Augsburg (4er) (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

FSV Wehringen : TC Obergriesbach 
Freitag, 06.10.2023, 19:30 Uhr

Dietmayr und Klocker in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des FSV Wehringen
im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Augsburg (4er) (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
gegen den TC Obergriesbach beschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass
beide Mannschaften das Spiel am Freitag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 25:13
zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Dietmayr und Klocker, die ihre Spiele allesamt siegreich
gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 11:7, 11:4, 11:5 gegen Durner / Dunau fanden Dietmayr / Klocker von
Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Den Sieg von Honisch /
Lemmerer konnten Zott / Spindler im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Robert Dietmayr und
Thomas Lemmerer, das Robert Dietmayr letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Auf dem falschen Fuß erwischte Niklas Zott seinen Gegner Frank Honisch beim eher
eindeutigen 3:0-Gewinn. Das war ein souveräner Sieg. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:1
weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Passende spielerische Mittel hatte Herbert Klocker
letztlich an der Hand, um sich gegen Alois Dunau durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Thomas Spindler kam mit der Spielweise von Hubert Durner am Tisch gut zu
Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FSV Wehringen und des TC
Obergriesbach. Robert Dietmayr konnte im Spiel gegen Frank Honisch einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Niklas Zott und Thomas Lemmerer entschieden, das Niklas Zott letztendlich gewann. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Herbert Klocker gegen Hubert Durner nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:8, 11:8, 11:13, 11:9 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Durner nun 4 Siege und
4 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: FSV Wehringen 8 Punkte, TC Obergriesbach 1 Punkte.
Thomas Spindler verlor daraufhin sein Spiel gegen Alois Dunau unterm Strich eindeutig in drei
Sätzen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.10.2023 gegen die
SSG Augsburg II, während der TC Obergriesbach am 13.10.2023 gegen die SSG Augsburg II antritt.

 Statistik:
 FSV Wehringen

Doppel: Dietmayr / Klocker 1:0, Zott / Spindler 0:1 
Einzel: R. Dietmayr 2:0, N. Zott 2:0, H. Klocker 2:0, T. Spindler 1:1 

 TC Obergriesbach
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Doppel: Durner / Dunau 0:1, Honisch / Lemmerer 1:0 
Einzel: F. Honisch 0:2, T. Lemmerer 0:2, H. Durner 0:2, A. Dunau 1:1


